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Feuchtbrache in einer ringförmigen Senke in einem mit Birken aufgeforsteten und stark entwässerten Feuchtgebiet südöstlich Liessow. Bei 
der Senke handelt es sich offenbar um ein trockengefallenes Torfstichgewässer. Die Senke ist überwiegend von Sumpfreitgras bestanden. 
Teilweise kommt die Flatterbinse zur Dominanz. Am Nordrand grenzt Acker an, ansonsten dominieren Birkenpflanzungen. Durch die 
tiefgreifende Entwässerung ist damit zu rechnen, daß die Biotopfläche weiter austrocknet. Derzeit bilden gestörte Torfe das Substrat.



k

g

k

k

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

g

g

k

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

k

Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme
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Calamagrostis canescens

Agrostis canina Carex acutiformis Epilobium palustre Juncus effusus
Typha angustifolia

Bidens tripartita Dryopteris carthusiana Lythrum salicaria Phragmites australis
Scirpus sylvaticus Scutellaria galericulata Solanum dulcamara


